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Für ein Klima der Gerechtigkeit

Ihre Spende hilft!
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Mitglied der

Vereinte Evangelische Mission
Rudolfstraße 137

42285 Wuppertal

Fon	 +49 (0) 202 89004-0

E-Mail	 spenden@vemission.org

online
spenden!

www.vemission.org

„Die Vereinte Evangelische 
Mission ermutigt 

Menschen, das Klima 
und die Umwelt zu 

schützen, indem sie in 
Projekte investiert, die 

das Bewusstsein für den 
Klimawandel wecken 

und lokale, nachhaltige 
Technologien fördert.“

El Pacific Binagha (26 Jahre)  

VEM-Freiwilliger

„Die VEM als 
Organisation, die 
Menschen und Kirchen 
auf internationaler 
Ebene miteinander 
verbindet, fördert den 
globalen Wandel.“

Madawi Nandakumar (24 Jahre)  

VEM-Freiwillige

Die Vereinte Evangelische Mission feiert in diesem Jahr ihr 
25-jähriges Bestehen. Unser Mission-Statement gilt heute 
wie damals:

Wir leben in einer zerrissenen Welt. Die einen leben im 
Überfluss, andere haben weniger Rechte und nicht genug zum 
Leben. Menschen vereinzeln, Beziehungen und Gemeinschaft 
gehen verloren und die sozialen und natürlichen Grundlagen 
unseres Lebens werden zunehmend zerstört.

In dem Bewusstsein, dass wir alle Glieder des Leibes Christi 
sind, folgen wir seinem Beispiel und laden Menschen zu einer 
lernenden, dienenden und betenden Gemeinschaft über Konti-
nente und Kulturen hinweg ein. In seiner Nachfolge setzen wir 
uns für eine gerechtere, friedlichere Welt, die Bewahrung der 
Schöpfung und die Weitergabe des Evangeliums ein, so dass 
alle Menschen Leben in Fülle genießen.

In dem Bericht von 1998 
über ein Wiederauffor-
stungsprojekt auf den 
Philippinen heißt es:

Ziel ist es, nicht 
nur brachliegende 
Flächen wieder auf-
zuforsten, sondern 
auch den zumeist 
unter der Armuts-
grenze lebenden 
Kleinbauern aus 
den Gemeinden 
ein regelmäßiges 
Auskommen zu 
sichern.

Heute – nach 25 Jahren – haben wir viel erreicht. Aber 
wir sind noch lange nicht am Ziel. Begleiten Sie uns auf 
unserem Weg und unterstützen Sie unsere Mission!  
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Baumwolle gehört zu den wichtigsten Einkom­
mensquellen Tansanias. Doch der konventionelle 
Anbau schädigt die Gesundheit durch Pestizide 
und Kunstdünger. Einst fruchtbare Böden 
veröden und die Ernten fallen geringer aus. 
Erschwert wird die Situation durch den Klima­
wandel. Kleinbauernfamilien bleibt für ihre harte 
Arbeit immer weniger Geld. Sie leben am Exi­
stenzminimum und können sich den Schulbe­
such ihrer Kinder oder die medizinische Versor­
gung ihrer Familien kaum leisten.

Die Evangelisch-Lutherische Kirche setzt sich mit 
Hilfe der VEM für bessere Lebensbedingungen 
von Baumwollbauern durch die Umstellung auf 
Bio-Baumwolle ein. Auf Musterfeldern erlernen 
sie, wie man Schädlinge ohne Pestizide bekämpft 
und fruchtbare Böden mit nachhaltigen Anbau­

methoden bewahrt. Schon nach den ersten Ern­
ten gibt es sichtbare Erfolge. Der Lebensstandard 
der Familien verbessert sich nachhaltig. 

 

 �Im Nordwesten Tansanias bereiten Baumwollbauern ihre Felder für die 
Aussaat von Bio-Baumwolle vor. Foto: Dr. Kambale Kahongya

Bio-Baumwolle für bessere 
Lebensbedingungen

Unterstützen Sie unsere Projekte mit Ihrer 
Spende!

Entlang der Baumwollfelder werden Sonnenblumen 
gepflanzt. Ihre Duftstoffe halten Schädlinge ab und 
ersetzen damit gefährliche Pestizide. Die Sonnen­
blumensamen werden zu Öl verarbeitet und auf dem 
Markt verkauft. Foto: Dietrich Weinbrenner

„Klimaschutz ist das erste und wichtigste 
Ziel unserer Generation, da wir 

diese Bedrohung viel zu lange 
ignoriert, beziehungsweise 
unterschätzt haben.“

Julian Kerßenfischer (21 Jahre) VEM-Freiwilliger

Der Klimaschutz ist eine globale Heraus­
forderung für die Menschheit. Die natürlichen 
Grundlagen unseres Lebens werden zunehmend 
zerstört. Als Christinnen und Christen tragen 
wir gemeinsam die Verantwortung für eine 
gerechte lebenswerte Welt – für zukünftige 
Generationen.

•	 �Wir fördern eine Ressourcen schonende 
Landnutzung.

•	 �Wir beraten mit unseren Expert*innen 
Menschen, die von Landraub und Zerstörung 
ihrer Lebensgrundlage betroffen sind.

•	 �Wir haben den Klimaschutz in unserem 
Denken und Handeln, auch innerhalb der 
VEM, fest verankert.

•	 �Wir fördern innovative Projekte im Rahmen  
unserer Entwicklungszusammenarbeit.

•	 �Wir schaffen ein Bewusstsein für globalen 
Klimaschutz.

•	 �Wir wollen Klimagerechtigkeit für alle 
Menschen.

•	 �Die VEM setzt sich als Mitglied in der Klima 
Allianz Deutschland für eine ambitionierte Kli­
mapolitik und erfolgreiche Energiewende ein.

Gemeinsam setzen wir ein Zeichen für die 
Bewahrung der Schöpfung! 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung.


